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Multimedia-!\Iews 

Der Schlüssel unter der Matte 
FRANKFURT/MAIN -
Der Umgang mit Pass­
wörtern ist nach wie vor 
zu nachlässig. Dies ist 
nach Angaben des Si­
cherheitsunternehmens 
SafeNet das Ergebnis ei­
ner weltweiten Umfrage. 
Passwörter seien etwa 
genauso sicher, als würde man den Haustür­
schlüssel unter der Fussmatte verstecken, 
hiess es weiter. Dabei hat sich fast nichts im 
Sichertieitsbewusstsein im Vergleich zu einer 
früheren Umfrage verändert. 

SafeNet führte die E-Mail-Umfrage nach 
eigenen Angaben im Dezember 2004 mit den 
gleichen Personen wie 2003 durch. Rund 
2700 Angestellte aus den USA, Deutschland, 
Frankreich und Grossbritannien nahmen an 
der Studie teil. (AP) 

SAN FRANCISCO - Die drei Inhaber des 
Internet-Unternehmens Google haben ihre 
Gehälter im vergangenen Jahr auf einen sym­
bolischen Dollar reduziert. Auch jüngste An­
gebote einer Gehaltserhöhung wiesen sie zu­
rück, wie aus einer Mitteilung des Unterneh­
mens an die Börsenaufsicht hervorgeht. 

Die beiden Google-Gründer Larry Page 
und Sergey Brin sowie Google-Vorstands­
chef Eric Schmidt erklärten ihren Verzicht im 
Frühling vergangenen Jahres, als der Börsen­
gang des Unternehmens bekannt gegeben 
wurde. Davor hatten sie jeweils 150000 Dol­
lar im Jahr erhalten. (AP) 

N T E R N E T U M F R A G E  

Resultat der Intsrnetumfrege 
A M !  I U M U  ftl M M  « v i  o e r  
tobten MMN (100 SUmrmm): 
Teilen Sie die Trauer um den Ibd von Pap« 
Johannes Paul IL? 

Die F u g e  a b  hwte i  Erhoffen Sie sich vom 
neuen Papst etne liberalere Linie? 

Tipps für den Fuchs 
Handbuch für den Umgang mit dam Altarnativ-Browser 

HUMKRIIIT/MMN - Ü t r  
rmmI p s p u l l i t  Mtemativ-

iii bMNtMiif i m  

Heb iHa Wak-Adressan in d a s  
« R L - f l n a M M  

i a i m m  Fi «la FtMkttoiMn d a s  

Damit man die Software mit allen 
Möglichkeiten ausreizen kann, 
gibt es im O'Reilly-Verlag jetzt 
ein Handbuch, das ebenso schlank 
und kompakt ist wie sein Gegen­
stand. 

Firefox «bietet alles, was das 
Surfer-Herz begehrt», versichert 
der Autor Lars Schulten. Auf 200 
Seiten erklärt er, an welchen 
Stellschrauben man drehen sollte, 
um den Browser noch effizienter 
zu nutzen oder an persönliche Be­
dürfnisse anzupassen. Das fängt 
an mit der Möglichkeit, mit Hilfe 
von Registerreitern («Tabs») 
mehrere Web-Seiten in einem 
Browser-Fenster darzustellen. 
Dies ist insbesondere dann hilf­
reich, wenn man zu intensiveren 
Recherchen im Internet unterwegs 
ist und zum Beispiel mehrere Sei­
ten in der Trefferliste einer Inter­
net-Suche aufrufen will. Ebenso 
laissen sich mit Hilfe der Tabs 
mehrere Web-Seiten als Startsei­
ten festlegen. 

Hmttag | a i » 1 n n i i n * i d a r f m  
Auch der «Download-Manager» 

des Firefox ist nach dem Umstieg 
vom Internet, Explorer etwas ge-
wöhnungsbedürftig.Damit die aus 
dem Netz heruntergeladenen Da­
teien unter Windows nicht stan-
dardmässig alle auf dem Desktop 
gespeichert werden, sollte man ei­
nen anderen Ordner dafür aussu­
chen. Auch die ohne eigenes Zu­
tun automatisch im Cache gespei­

cherten Daten lassen sich auflis­
ten, wenn man im URL-Eingabe-
feld die Zeile «about:cache» ein­
gibt. 

Urn sich mit der Zeit einen per­
sönlichen Web-Katalog anzulegen, 
sollte man sich angewöhnen, die 
«Lesezeichen» zu pflegen. Power-
User exportieren diele in eine 
Extra-batei im HTML-Format und 
speichern sie auf einem USB-Stick, 
um auch unterwegs schnell auf alle 
Web-Seiten zugreifen zu können, 
die sich als nützlich erwiesen ha­
ben. Ein soigfiltiges Auge soüfe 
man auch auf Cookies, Skripte, 
Plugins und Pop-ups halten, die 
sich auf dem eigenen PC breit ma­
chen wollen. Schulten erklärt, die 
entsprechende Konfiguration des 
Programms und zeigt, wie man 

Im Einsatz gegen den Terror 
Action-Spial mit ainfachar Stauarung und gutar Grafik 

www.volksblattli 

FRANKFURT/MAIN - Uta Zar-

Vlivl l i  

Das Spiel beginnt im Hauptquartier 
in der Antarktis. Charaktere, Waf­
fen, Fahrzeuge und Geschichte soll­
ten zunächst in Ruhe in der Daten­
bank studiert weiden. Die Spielsteu­

erung ist übersichtlich im Handbuch 
datgestellt Zur Übung durchläuft 
der Kämpfer einige Sequenzen mit 
Kampfdrohnen. Geschicklichkeit 
und Einschätzungsvermögen sind 
gefragt Die Unterhaltung der Perso­
nen, die einfache Steuerung und die 
gute 3D-Grafik machen den beson­
deren Reiz des Spiels aus. 

Der Thesis-Computer, eine Ver­
körperung künstlicher Intelligenz, 
stellt die Übungseinheiten zusam­
men. Von der automatischen Pisto­
le über das Gewehr mit panzerbre­
chenden Geschossen, einem kugel­
förmigen, magnetischen Gravita­
tionsfeld, das Projektile abfängt, 

missliebige Inhalte gezielt blo­
ckiert. Da viele dieser Techniken 
ihre Vor- und Nachteile haben, 
kann man dem Firefox mitteilen, 
auf welchen Web-Seiten man sie 
zulassen und wo man sie blockie­
ren möchte. 

Abgerundet wird das nützliche 
Büchlein durch Tipps zum Umgang 
mit Themes für die optische Neuge­
staltung des Software-Designs oder 
zur Nutzung der integrierten Tech­
nik für RSS-Feeds. Der Anhang 
enthält unter anderem Verzeich­
nisse der Tastenkombinationen Air 
die Bedienung des Programms und 
der Speicherorte für zentrale Fire-
fox-Konfigurationsdateien. 

(Lars Schulte: Firefox. Alles zum 
Kult-Browser. Köln: O'Reilly Ver­
lag, 2005. 200 Seiten.) (AP) 

bis hin zum Tfernkappenjäger reicht 
die Auswahl der Einsatzmittel. Je 
mehr Module erspielt sind, desto 
unifangreicher die Auswahl in der 
Datenbank. 

Der Rechner sollte für das bei 
Hip Games zum Preis von 60 Fran­
ken erschienene Spiel einen Pro­
zessor mit einer Ttaiktrate von min­
destens 1 GHz und eine DirectX-9-
kompatible Grafikkarte haben. Auf 
der Festplatte werden 3,5 Gigaby­
tes an Daten abgelegt. Die Steue­
rung ist Über die Tastatur, Maus 
oder Joypad möglich. Das Action-
Spiel gibt es auch für die Playsta­
tion und die Xbox. (AP) 

Single-Charts 
Wie schon in der Vorwoche 
sitzt US-Rapper 50 Cent mit 
dem Song «Candy Shop», den 
er zusammen mit Olivia aufge­
nommen hat, auf dem Single-
Chaits-Thron. Von der 18 auf 
die 5 gestiegen ist Ilona Mitre-
cey mit «Un monde parfait». 

Ptali. Vorwoche. IaUrprct. Titel. Woche 
1. (1) 50 Cent reat. Olivia, Candy Shop, 4 
2. (2) Mario, Lei Me Love You, 3 
3. (3) Schnappt, d u  kleine Krokodil, 16 
4. (4) Jennifer Lopez, Get Right, 8 
3. (18) Dona Mkrecey, Un monde parfait, 3 
6. (6) Ciara fe»t. Miny Ellloo, 1,2 Step. J 
7. (7) Sähne Mannheim, Wetm ein Lied, 17 
8. (10) Daniel Powter, Bad Day. 3 
9. (3) Sarah Connor, Prom Zoo 1b Hero, 3 
10. (8) Owen Stefani feal Eve, Rieh Girl. 3 

Me begehrtesten DVDs 

«Die Unglaublichen» sind 
nicht von der Spitze der DVD-
Charts zu verdrängen. Nicht 
einmal Neueinsteiger «Bridget 
Jones 2» konnte den Comic-
Helden gefährlich werden. Neu 
eingestiegen ist auch der Hor­
ror-Schocker «Shaun of the 
Dead» (Bild). 

DVD Charta. PtaU. Vorwoche. Tftei. Genre 
1. (1) Die Unglaublichen - The Inciedibles 
Cartoon 
2. (Neu) Bridget Jones 2 
Comedy 
3. (3) Col lateral 
Action 
4. (2) Der Untergang 
Drama 
3. (4) The Terminal • ••• 
Drama *" " a  
6. (Neu) Zwei Brtkier - Ttoo Bröthen 
Adventure 
7. (7) Street Style - You Cot Served 
Drama 
8. (3) Dirty Dancing 2 
Romantik 
9. (Neu) Shaun Of The Dead 

Shall We Dance 10. (6) Darf ich bitten? -
Comedy 

Playstations-Charts 

«Gran Tbrismo 4» fährt auch in 
dieser Woche der Konkurrenz 
auf dem PS2-Spielemarkt da­
von. Neu eingestiegen ist das 
Action-Game «Brothers in 
Arms». Die Fortsetzung von 
Splinter Cell namens «Chaos 
TTieory» (Bild) liegt auf der 8. 

Ptajitattuo-2-CaaK-Charta. Titel. Genre 
1. Oran Ttoismo 4 
Racing 
2. F l m  Street 
Spott 
3. PEPA Football 2003 
Sport 
4. Orand Theft Auto San Andreas 
Racing 
3. Bröthen in Arm* 
Action 
6. Need for Speed Underground 2 
Racing 
7. Metel Oear Solid 3 - Snalte Exter 
Action 
8. Splinter Cell Chaos Theory 
Action 
9. Tony Hawk's Underground 2 
Sport 
10. Bu 10. Buraoul 3 Tkkedown 
Racing 
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